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Der Haſe in der Lage
Schon in unſeren Thierfabeln wird der darin als thöricht angeſehene

Lampe überall das Opfer von Reinekes liſtiger Sippe Sein Hoppeln
über den Weg vor einem Wanderer iſt heute noch im deutſchen Volks
glauben unheilverkündend und nicht genug kann man ſich wundern
daß die Sage ſich ſeiner ſo wenig bedient Nicht weniger und nicht
mehr meldet von ihm die geſammte preußiſche Sagenkunde als
Folgendes Auf Schloß Windeck Rheinprovinz wohnte einſt ein Vogt
des Grafen von Berg der durch ſeine wüſte Jagdluſt der Schrecken
der benachbarten Gemeinden Rosbach und Dattenfeld war Er jagte
an Sonn und Feiertagen und holte unter Hörnerſchall die Bauern aus
der Kirche um ihm auf der Jagd Frohndienſte zu leiſten Einſt jagte
er am Dreifaltigkeitsſonntag in der Gemeinde Dattenfeld hoch zu Roß
mit der Meute und ſeinem Gefolge einen Keiler mitten durch blühende
Kornfelder Da zog ein Gewitter herauf der Vogt aber achtete deß
nicht ſondern ſchleuderte ſeinem Gefolge voraus den Spieß auf den
Keiler Da ertönte ein furchtbarer Donnerſchlag das Roß ſcheute
warf den Reiter ab der das Genick brach und vom wüthenden Keiler
zerfetzt wurde Derſelbe Blitzſtrahl aber erſchlug acht Jäger aus
ſeinem Gefolge Der Vogt ward auf dem Schloßberge von Windeck
begraben dort geht ſein Geiſt in Geſtalt eines Haſen ewig um bei
Tage wird er ruhelos umhergejagt aber nie erlegt des Nachts ſitzt
er mit feurigen Augen auf dem Grabe des Vogts und ſchreckt die
Porübergehenden

Einſt lebte ein ungemein reicher und tapferer Edelmann an dem
Ufer der Weichſel Wenn er viele Gefangene auf ſeinen Siegeszügen
gemacht hatte ſo gebrauchte er ſie zur ſchwerſten Arbeit zum
Bau einer Feſte die er auf einer Jnſel an der Weichſel errichten
ließ Nun befand ſich aber unter dieſen Gefangenen ein alter
Fäger deſſen Frau ſich auf Hexenkünſte verſtand Da ihr Mann
in Folge der harten Arbeit und geringen Koſt geſtorben beſchloß
die Hexe ſich an dem Edelmann zu rächen Sie fing einen
Haſen dem ſie das Herz auslöſte dann ging ſie damit in
das Schloß des Zwingherrn als derſelbe noch im tiefen Schlafe
lag Es gelang ihr ſich zu ihm zu ſchleichen ihm die Seite ver
mittelſt eines Hexenmeſſers zu öffnen ſein Herz herauszunehmen
und ihm dagegen das Haſenherz einzuſetzen Als der Edelmann er
wachte fühlte er ſeine ganze Natur verändert Er zitterte vor Angſt
das Geſumme einer Fliege verſetzte ihn in einen Fieberzuſtand Seine
Unterthanen die er fortan fürchtete hatten Mitleid mit ihm allein
ſeine Nachbarn denen ſeine Tapferkeit vormals furchtbar geweſen war
rotteten ſich zuſammen um ihn unſchädlich zu machen Da verſuchte der
ſonſt ſo eiſenfeſte Mann zur Vertheidigung ſeines Schloſſes die Rüſtung
anzulegen allein er wurde durch ihre Wucht niedergedrückt Er hätte

linge Y ſich in ein Mauſeloch verkriechen mögen doch ſeine Kampfgenoſſen
otten ſetzten ihn mit Gewalt zu Roß damit er gegen die Feinde vorreiten

ſollte Er that es weinend und zähneklappernd Beim erſten Angriff
der Feinde ſprang er gleich einem von Windhunden verfolgten Haſen

i davon in das innerſte Gemach ſeines feſten Schloſſes Bald vernahm
Shh er jedoch Siegesrufe und ſchmetternde Trompeten denn ſeine Unter

Se Fthanen hatten die Angreifer alle zuſammen gehauen Einer von ſeinen
/lener Leuten kam um ihm den Sieg zu verkünden da wagte er es an die

Fenſterbrüſtung zu treten und auf die Haufen der erſchlagenen Feinde
5 P zu blicken Es traf ſich aber daß in demſelben Augenblicke eine

Schwalbe vor dem offenen Fenſter vorbeiflog und mit ihrem Flügel
die Schläfe des haſenherzigen Edelmanns berührte der plötzlich mit
einem Schrei zu Boden fiel und todt war Noch jetzt vermeiden die

II P polniſchen Herrſchaften auf dem Lande alte Weiber in ihre Dienſte
zu ahpwen ſie könnten wohl gar auch ihren Söhnen Haſenherzen
einſetzen

5 chaft Auf einem Baſaltkegel im Lahngau zwiſchen Limburg und Weilburg
erblickt man noch die Ruinen des Nonnenkloſters Beſelich an deſſen
Stelle jetzt ein Meierhof gebaut iſt
hier ſieht man zuweilen auf einem mooſigen Felſen einen dreiläufigen
Haſen liegen der ſich die ſchweißige Pfote leckt Um Mittag aber
ſchwebt der Schatten einer weiblichen Geſtalt zum Haſen der ſobald
er dieſen gewahrt unter lautem Geſtöhn aufſpringt und nach der Ruine
zuläuft der Schatten aber folgt immer hinten nach und erſt wenn
jener dreimal die Trümmer umkreiſt hat verſchwindet er Hierüber
erzählt ſich das Volk folgende Sage Als im dreißigjährigen Kriege
Banners und Torſtenſons Schaaren den Rhein und Lahngau ver
wüſteten kamen ſie auch nach Kloſter Beſelich raubten Alles aus
ſchändeten die Nonnen am Altar und ſteckten dann das Kloſter und
die Kirche in Brand Eine der Schweſtern war ſo glücklich ihrem
Verfolger einem ſchwediſchen Offizier zu entkommen er verfolgte
ſie aber bis in den Wald und als ſie an jenem bemooſten Felſen
ſtück athemlos niederſank und auch da noch dem Wüthrich Widerſtand
leiſtete ſtieß er ihr den Dolch vor Wuth ins Herz ſo daß ſein Fuß
ganz mit Blut bedeckt ward Jn demſelben Augenblicke ſtieg ein Ge

Ep witter auf ein Blitzſtrahl fuhr hernieder und tödtete den Schändlichen
gen fauf dem Schauplatze ſeiner That Seitdem muß er als dreiläufiger
er Haſe verfolgt von dem Schattenbilde der Nonne täglich den Weg von

dem Steine nach dem Kloſter machen
Jn der Nähe von Wittenberg haben im Jahre 1572 etliche Edel

leute eine Haſenjagd oder Haſenkirmes ausgeſchrieben haben gejagt
en und die Leute erſchreckt aber nicht ein Häslein geſehen noch ein Eich

hörnlein gefangen Alſo reiten ſie über die zugefrorene Elbe und vor
ihnen auf dem Eiſe und dem Schnee läuft ein Haſe die Edlen ſetzen
ihm nach aber der Herr und Wächter der die frommen Leute behütet
brachte ſie alle über die Elbe und erſt als ſie hinüber waren da er
ſchraken ſie ſehr und wußten ſelbſt nicht wie es gekommen daß ſie
auf ihren ſchweren Roſſen dem Haſen nachgejagt Darauf dankten ſie
dem Herrn für ſeinen gnädigen Schirm und Schutz Jndem geht das
Eis auseinander und wird ein ſolches Gekrache und Gepraſſel daß ſie
alle hätten ſterben und verderben müſſen und das hatte auch der Teufel
der die Halengeſant angenommen ſo haben wollen N Deutſche Jagd
jeitung
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1 Uhr Am Bundesrathstiſche Graf Caprivi v Bötticher
Maltzahn v Kaltenborn Stachau v Marſchall Das

haus iſt zeitweiſe faſt leer Die zweite Berathung des Reichshaus
altes wird fortgeſetzt beim Etat des Reichsſchatzamtes

Abg Graf Mirbach konſ Der Abg Büſing hat geſtern die
dehauvtung ausgeſprochen eine Aenderung der Währung würde von
ns nur zu dem Zweck erſtrebt um der Verſchuldung des Großgrund
beſitzes abzuhelfen Dieſe Ausführungen ſind in keiner Weiſe zutreffend
nd ich muß mich dagegen ganz entſchieden verwahren Eine Aenderung
mſerer Währung liegt im Jntereſſe unſerer geſammten nationalen
Urbeit Der Abg BVamberger hat keinen Anlaß gehabt ſich durch
neine geſtrigen Darlegungen verletzt zu fühlen ich habe in keiner
Weiſe behauptet daß ein Volksſtamm ſchlechter ſei als der andere

Abg Brömel freiſ konſtatiert daß der Abg Vamberger wegen
tines Augenleidens heute einen Arzt konſultiere und deshalb nicht im
dauſe anweſend fein könne

Abg Büſing natlib führt aus Graf Mirbach habe neulich ſelbſt
eäußert wer nicht bei der Landſchaft iſt den ſchätze ich nicht bei der
andſchaft aber ſind hauptſächlich Großgrundbeſitzer

Abg Graf Mirbach Ekonſ beſtreitet das Gerade der bäuerliche
deſitz ſuche heute in erhöhtem Maße Credit bei der Landſchaft

Der Etat des Reichsſchatzamtes wird hierauf angenommen Beim
tat des Bankweſens beklagt

Abg Graf Mirbach konſ daß ſ Z der konſervative Antrag auf
leberführung der Reichsbank in den Reichsbeſitz nicht angenommen
dorden ſei Binnen zwei Jahren ſind hierdurch dem Reiche 8 Millionen
Nark entgangen

Der Etat der Reichsbank wird hierauf ohne weitere Dehatte an
nommen Beim Etat für Vervollſtändigung des deutſchen Eiſen
ahnnetzeszim Intereſſe der Landesvertheidigung liegt eine Reſolution

Abgg Lender und Hug Ctr vor wonach für einzelſtaatliche
ahnen im Verkehrs oder Landesvertheidigungs Intereſſe des Reiches
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dieſes letztere nicht nur Bau Zuſchüſſe ſondern eventuell bei Betriebs
Defizits auch Betriebs Zuſchüſſe leiſten ſoll

Abg Lender Ctr weiſt zur Begründung dieſes Antrages darauf
hin daß in Baden verſchiedene lediglich im ſtrategiſchen Intereſſe ge
baute Bahnen große Zuſchüſſe aus der badiſchen Staatskaſſe erforderten
Wenn aus patriotiſchen Rückſichten Bahnen gebaut werden müſſen ſo
darf nicht ein kleiner Einzelſtaat allein die Koſten tragen und auch die
Betriebszuſchüſſe ſollten demgemäß repartirt werden

Staatsſekretär v Maltzahn erwidert daß ſchon vor 1887 ſeit
welcher Zeit das Reich bei Bahnbauten Subventionen leiſtet zahlreiche
lediglich ſtrategiſche Bahnen von Einzelſtaaten gebaut worden ſind
namentlich von Preußen und da habe die preußiſche Staatskaſſe ganz
allein die Koſten getragen Erſt ſeit dem Jahre 1887 beſtehen wie
geleg Verträge auf Grund deren das Reich beſtimmte Zuſchüſſe zu

en Baukoſten leiſtet Hätte das Reich noch die Verpflichtung Betriebs
zuſchüſſe zu gewähren übernommen ſo wäre es auch in höherem Maße
berechtigt geweſen auf die Tracierung Einfluß zu nehmen und es hätte
nicht auf lokale Wünſche Rückſicht genommen werden können Auch
würde das Reich bei Zahlung von Betriebszuſchüſſen Antheil an der
Betriebskontrolle beanſpruchen müſſen Die Verträge welche in dieſer
Beziehung mit Baden abgeſchloſſen wurden ſind von der Regierung in
Karlsruhe wohl erwogen worden ſie haben auch noch nie zu Be
ſchwerden gegenüber der Reichsregierung Anlaß geboten

Präſident des Reichs Eiſenbahnamtes Schulz führt aus daß den
Einzelſtaaten aus den mit Reichszuſchuß erbauten Bahnen doch auch
ein beträchtlicher indirekter Nutzen erwachſe

Badiſcher Gefandter v Scherer So wünſchenswerth ein Betriebs
zuſchuß für etwa noch zu bauende Bahnen in Baden ſein würde ſo
wuß ich doch erklären daß das Reich bei der Bemeſſung des Zuſchuſſes
für Bahnbauten Baden gegenüber durchaus loyal verfahren iſt und
kein unbilliges Verlangen an die badiſche Regierung geſtellt hat

Abg Hug Etr betont dieſelbe Gerechtigkeit welche für den Bau
Zuſchuß von Seiten der Reichskaſſe ſpreche ſpreche auch für den Be
triebszuſchuß

Staatsſekretär v Maltzahn Dieſe Gerechtigkeit würde dann auch
erſordert haben daß das Reich weit geringere Bauzuſchüſſe gezahlt
hätte als es faktiſch gezahlt hat denn ſie ſind eben mit Rückſicht
anerf ſo hoch normirt worden daß das Reich keine Betriebszuſchüſſe
eiſtet

Die Reſolution wird gegen die Stimmen des Centrums und der
badiſchen Abgeordneten abgelehnt der Eiat angenommen Bei den
Matrikularbeiträgen Beiträge der Einzelſtaaten zur Reichskaſſe
wird Seitens des Referenten der Budgetkommiſſion mitgetheilt daß nach
den Beſchlüſſen der zweiten Leſung die Matrikularumlagen pro 1893/94
ſich auf 350 296 097 Mk ſtellen werden Die reſtlichen Etats und das
Etatsgeſetz werden genehmigt womit die zweite Berathung des Reichs
haushaltes beendet iſt Die Novelle zum Poſtdampfergeſetz wird
in dritter Leſung debattelos angenommen Der Geſetzentwurf betr die
Abänderung der Maaß und Gewichtsordnung wird in zweiter
Leſung angenommen Ueber eine hierzu von den Abgg Merbach
freikonſ und Brömel freiſ beantragte Reſolution Die ver

bündeten Regierungen möchten die Einführung einer in das metriſche
Syſtem paſſenden Bezeichnung für hundert Kilogramm erwägen und
dem Hauſe eine entſpechende Vorlage machen wird erſt in dritter
Leſung abgeſtimmt Die Vorlage betr die Begründung der Reviſion
in bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten wird gleichfalls in zweiter
Leſung debattelos angenommen

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft Nächſte Sitzung Donnerstag
1 Uhr Handelsvertrag mit Columbien Novelle zum Unterſtützungs
wohnſitzgeſetz

Vermiſchtes
Der Roman des Prinzen Kotohito Kan Jun Das Pariſer

Leben an der Quelle zu ſtudiren war von jeher verdienſtvoll und ge
winnbringend Einſatz ein wenig Jugend und viel Geld Gewinn
kein Geld aber ſehr viel Geſcheidtheit Früher war der Studien
drang eine berechtigte Eigenthümlichkeit von Europas Geldſöhnen jetzt
kommen mit Hilfe des Dampfes auch andere Mammonskinder herbei
um in Paris zu lernen was Leben Frömmigkeit und Chic ſei Es iſt
eine bedeutſame Eigenſchaft von Paris daß es nicht weit vom Atlantiſchen
Ozean liegt Als nämlich die Kultur auf ihrem Siegeszuge aus dem
hinterſten Oſten bei Paris angelangt war und den unwegſamen Ozean
vor ſich ſah flüſterte ſie wonnebebend Hier will ich bleiben Um
den hinterſten Oſten hat ſich die Undankbare dann lange nicht mehr
gekümmert bis ihr die Bewohner des hinterſten Oſtens allmählich nach
gezogen ſind und beſonders ſeit der Dampf den wiſſensdurſtigen Söhnen
des Oſtens den Weg erleichtert So hat denn auch wie wir der Straßb
Poſt entnehmen vor Kurzem ein Kronenſohn aus Japan dem Drange nicht
länger widerſtehen können und ſich nach Paris begeben um Paris
und Kultur zu ſtudiren Prinz Kotohito Kan Jn ſo heißt der
liebe Junge hatte offenbar unter den in Japan ſtaatlich erlaubten
Pergamentrollen die Keilſchriftzeichen eines ehemaligen großherzoglich
Sachſen Weimar Eiſenachiſchen Staatsminiſters von Goethe Excellenz
ſtudirt welcher eindringlich empfiehlt daß man nur bei ſchönen Frauen
anfragen ſolle wenn man wiſſen wolle was Chie ſei Geleſen ge
than Prinz Kotohito Kan Jn hatte kaum den Asphalt des Pariſer
Oſtbahnhofes verlaſſen als er ſich nach Goetheſchem Rathe umſchaute
Und wirklich er ſah eine liebliche Yum Yum welche ſich Fräulein
Jane Harding nannte ſehr hübſch war und mit entzückendem Lächeln
dem guten Prinzen verſprach ihm Alles recht hübſch zu zeigen und
beizubringen Es iſt zu vermuthen daß die niedliche Jane ihr Ver
ſprechen auf s Wort gehalten hat aber der trockene Chroniſt darf
auf die Einzelheiten des Verfahrens leider nicht eingehen Pflicht
gemäß bin ich aber genöthigt zu melden daß das Verſtänd
niß für weibliche Lehrſtühle im Fache der Pariſer Kultur
geſchichte mit praktiſchen Demonſtrationen in Japan zur Zeit
noch ſehr dünne ſein muß denn eine Kabeldepeſche aus HYeddo holte
eines Tages den prinzlichen Knaben Kotohito Kan Jn aus den weichen
Armen ſeiner ſchönen Privatdozentin in das ſolide Elternhaus zurück
und der japaniſche Papa ließ in Paris feierlich erklären daß er nun
genug von der Geſchichte habe Und warum dieſe plötzliche Abreiſe
des Prinzen Warum der väterlich japaniſche Zorn Heiliger Ki ki ki
eine Kleinigkeit Die gute Jane hatte die gewitz ſehr richtige Erwägung
gehabt daß eine prinzliche Privatdozentin auch prinzlich ſtandesgemäß
auftreten müſſe Darauf hatte ſie ihren Prinzen zu einer berühmten
Modewaarenhandlung geführt wo ihr der Prinz Sachen im Werthe
von 35000 Franken beſtellte Nicht wahr Doch kaum der Rede werth
Mein Himmel man kann doch nicht man muß ſich doch
kleiden prinzlich kleiden Und was war es denn Großes mit dieſen
Einkäufen Ein Paar Strümpfe braucht man doch und wenn ſie
crémefarben und von Seide ſind könneu ſie ſchon 110 Franken koſten
zum Wechſel aber ein Paar ſchwarzſeidene für 115 Franken Valenciennes
volants ſind theuer das weiß jedes Kind der Meter 900 Franken
macht bei nur 20 Meter ſo viel braucht man doch 18000 Franken
Ferner ſind 1742 Franken für 6,70 Meter Chantillyſpitzen durchaus
nicht zu hoch gegriffen Schnupftücher muß der Menſch unter allen
Umſtänden haben deswegen ſchmeichelte Jane auch ihrem kleinen nied
lichen Japaneſen 10 Stück für 420 Fr ab Hemden Ausſtattung Natür
lich Eins für 320 eins für 425 und ein äußerſt molliges Hemdchen
von roſa Seide für 135 Franken entzückend Ach und ein be
ſetztes Roſa Unterröckchen für nur 275 Franken zum Küſſen Kurz
Jane entwickelte Geſchmack wie man ſieht und es war gewiß
ſehr thöricht von den japaniſchen Eltern die Kulturſtudien ihres
Söhnchens zu unterbrechen Sie bezahlten die 35000 Franken
Garderobengeld aber nur zu bald zeigte ſich die ganze Rohheit
der Studienunterbrechung Jane hatte nämlich abermals für nahe
zu 4000 Franken Hemdchen Strümpfchen und ſonſt derlei nöthige
Sächelchen in demſelben Geſchäft beſtellt für welche Beſtellung ſich
nun aber kein Zahler finden will Rauhe Männer des Gerichts werden
dieſen Streit entſcheiden aber nichts kann die klaffende Wunde heilen
welche öſtlicher Kulturdrang erlitten Ewig und vergeblich wird Jane
nach ihrem lieben Kolohitokaninchen und ewig er nach ihr ſeufzen Das
kommt davon wenn man ſich die Kultur nicht ungeſtört entwickeln läßt

Der Mo iſt geſtorben So lautete eine Notiz welche un
längſt durch viele engliſche Zeitungen ging Wer war dieſer Mo
Was iſt von ihm zu ſagen Mit kurzen Worten er war ein Narr
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wenigſtens behaupteten das die Leute als ſie ihn vor mehr als
fünfzig Jahren ins Jrrenhaus Bedlam ſteckten Freilich die Jrren
ärzte waren anderer Meinung wenn man dieſe ſprechen hörte fo warMo ein ſehr vernünftiger ja geiſtreicher Menſch der nur einmal im

Leben eine Tollheit begangen hatte allerdings eine rieſengroße er hatte
als junger Menſch gewagt eine ſchwärmeriſche Neigung für die
Königin von England zu faſſen und hatte auch was noch
unverzeihlicher iſt ſich unterſtanden Jhrer Majeſtät das zu ſagen Die
Sache kam ſo An einem prächtigen Frühlingstag war die Königin auf
einem Spazierritt im Hyde Park begriffen und dachte an nichts Böſes da
ſprang ihr ein junger Menſch in den Weg griff dem Pferd der an
muthigen Reiterin in die Zügel und ſagte ſchlankweg Madame ich
liebe Sie Daß man den ſonderbaren Schwärmer ſofort dingfeſt
machte bedarf wohl keiner eigenen Erwähnung Merkwürdiger iſt daß
man ihn ohne lange Verhandlungen ins Narrenhaus ſteckte wo man
ihm ſeinen Spitznamen Mo abgekürzt aus Monomanie gab Der
arme Kerl er trug die Entrüſtung ganz Englands die er durch ſeine
Verwegenheit über ſich heraufbeſchworen mit leichtem Herzen ja er
trug auch die 52 Jahre Haft im Jrrenhaus ohne zu murren denn bis
an ſein Lebensende begleitete ihn als Troſt ſeine ſchwärmeriſche Ver
ehrung für Englands Königin

Luſtige Ecke
Was ein Haken werden will Lehrer Euer Klaſſen

lehrer iſt krank ich werde daher heute für ihn bei Euch Schule halten
was für eine Lektion habt Jhr denn heute Marie Marie
Heirathskunde von Halle

Beſcheiden geworden Alter Trinker Herr Doktor ich
fühle mich bedeutend beſſer nun bitt ich Sie um Alles in der Welt
erlauben Sie mir endlich eine Flaſche Wein Arzt Nein nein
das geht auf keinen Fall Alter TDTrinker Ach dann zeigen
Sie mir wenigſtens mal n Pfropfenzieher

Tagesknalender
Neſidenz Doingaſſe 516
Univerſität Schulberg 9 an der alten Promenade
Moritzburg am Paradeplatz
Rother Thurm am Markt
Provinzial Muſeum Domgaſſe 5/6 Sonntags Dienstags und

Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags don
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Archäologiſches Muſenm alte Promenade Mittwoch Sonn
abend und Sonntag von 11 1 Uhr unentgeltlich

Städt Muſeum für Kunſt und Kunſtgewoerbe Acchamt
Sonn und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittögeld
50 Pf

Kupferſtichkabinet Domgaſſe im alten Oberbergamtsgebäude
Donnerstag 11 1 Uhr

Theater Stadttheater alte Promenade 17
Kgl Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 42 Montag Dkens

tag Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonn
abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitäts
ferien tägich von 1 Uhr

Landwirthſchaftliches Jnſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße 1
Land und Amtsgericht Poſtſtraße 14 bezw kl Steinſtr 78

Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm
Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luiſenſtr 7

geöffnet von 1 und 6 Uhr
Städtiſche Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und
5 Uhr
Städtiſches Gymnaſinm Sophienſtraße 29
Diakoniſſenhans nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Franckeſche

Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Her

mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine
Wieſe Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade

Denkmal für die 1870/71 gefallenen Hallenſer Markt
Amateur Photographen Verein jeden Mittwoch Abends

8 Uhr Sitzung im Freybergsbräu
Patentſchriften Leſezimmer im Bureau des Sächſiſch

Thüringiſchen Dampfkeſſel Reviſions Vereins Magdeburgerſtraße 40 I
für den Wochentagen Vormittags von 12 Nachmittags mit Aus
nahme Sonnabends von 6 Sonntag Vormittag von 11 12 Uhr
an Jedermann unentgeltlich geöffnet

Kliniſcher Kalender Magdeburgerſtraße
Jnnere Klinik täglich 89 ur Geh Rath Prof Dr Weber

12 1 411 1 Prof Dr Seeligmüller
t

r

e r e 12 1 Prof Dr v MehringChirurg Klinik 11 Prof Dr v BramannAugen Klinit 10 41 Geh Rath Prof von Hippel
Nerven Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Hitzig
Ohren Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Schwartze
Haut Klinik 11 12 Dr Kromayer Privat Docent
Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr an

Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr
Geh Rath Prof Dr Kaltenbach

Botaniſcher Garten gr Wallſtr 23 Montag Dkenskag
Donnerstag Freitag von 612 und 16 Uhr Mittwoch u Sonnabend
don 12 Uhr Vorm

Winterfahrplan
Abfahrt nach Ankunft vonMagdeburg V b Cöthen Magdeburg 282 714 V von

715 V 3 952 108 V bis Cöthen 72 V 3 850
Cöthen 1181 V 3 126 N 958 1027 V 3 123 N 3

3 313 1 72 N 340M 51 N 13 653 MN 868
83 888 M 3 1025 N 3 1050 N 3

1155 M bis Cöthen

Leipzig 22 515V 645 V736 900 1010 1032
V 83 11 0 10 1353 55 N 3 523 N
1 620 77 88095 N 3 1056 N 11150 N

Aſchersleben Halberſtadt 7
1185 V 3 118 N 8

35N 68N 95M b Halberſtadt
1100 N n Sonnt u Mittw 3

Nordhanuſen Kaſſel 5 66
Sangerhauſen 897V 100

V 3 128 M bis Eisleben u
Querfurt 25 550 980 N
b Nordhauſen 1081 N 3

1136 N bis Eisleben
Berlin Auhalt 1216 36 P

3 480 V 2 728 858
V 173 1190 120 518
N 2 584 81 N 173g85 M b Bitterfeld 98 N 3

Soran Guben 79 1180
181 N 3 78 N 3 10568
Nachm bis Torgau

Thüringen ,58 787998 10268V 3 München
1045 112 V 2 190
210M 3 N 3 558 N 1
b München 71 920 N bis 3 821 93 N 3Erfurt 1128 N 2 12 Nbedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug

Leipzig 686 79 V 3715 i V 1020 P1128 V 3 15 N 3115 M 3 252 414 N
522 618 657 N 3729 823 99 N 101s N

3 1159 N
Aſcheröleben Halberſtadt 555

V v Cönnern v 30 Okt ab
40 Min ſpät 728V 10 12

455 529 N 3 856 N
Nordhauſen Kaſſel 62 650

721 V 3 1000
1220 118 518 729
8 1040 N

Verlin Anuhalt 58 482
722 928 V 3 102 108
V 8 11i8 V 2 155529 MN 589 N 3 6551 N

3 852 1122 N 2
Sorau Guben 75 10 P

3 1243 6658 N 8
1014 N

Thüringen 32 P 3 425
V 2 526 654 89V 3 1028 11 254
459 514 N 2 88 N
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GavcliSeite 10 Freitag

mem
Stadt Theater

Ottüeciell Direktion JInlinus Rudolph
Freitag den 17 März 1893

180 Vorſtellung 139 Abonnements Vorſtellung Farbe blau
Zum 1 Male

Der Sehwatv
Oper in einem Aufzuge von Maximilian Singer Muſik von Wilhelm Reich

Perſonen
Andrä Niederhofer ein Großbauer
Erescenzia eine arme Bäue rin

I7

in

Rudolf Armbrecht
Emmy Reinhardt

Brigiile ihre Tochter Elſa BreuerZörg ein Knech h Hermann Bachmann
Leute des Dorfes Knechte und Mägde

Schauplatz der Handlung Ein Dorf bei Meran
Nach Der Schwur Pauſe

Hierauf

Der Wildschütz
oder Die Stimme der Natur

Komiſche Oper in 3 Akten von Kotzebne Muſik von Albert Lortzing

Perſonen
Graf von Eberhar dte Hermann BachmannDie Gräfin ſeine Gemahlin e Martha Rothe
Baron Kronenthal Bruder der Gräfin e Wilhelm Wirk
Baronin Freimann eine junge Wittwe Gertrud Neumann
Nanette ibr Kammermädchen Fanny König
Baculus Schulmeiſter auf dem Gute des Grafen Johann Kaula
Greichen ſeine Brant Enmilie HedingerPancratius Haushofmeiſter auf dem Schloſſe Edmund Doß

Dienerſchaft und Jäger des Grafen Dorfbewohner Schuljugend
Der 1 Akt ſpielt in einem eine Stunde vom Schloſſe gelegenen Dorfe

Der 2 und 3 Akt auf dem Schloſſe
Nach dem 2 Akt Pauſe

Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr
Sonnabend den 18 März 1893 Farbe gelb Neu einſtudirt

Küttenbesitzer Schauſpiel in 4 Akten von George Ohnet
Der

eeree rn e 2

ſaneſen
zu 3 Fenster passend

sowie zurückgesetzte Muster abgepasste Gardinen
und Stückwaure

Kommen in den nächsten Tagen

8oshr billig

A Huth Go
8687 Gr Steinstr 8687

Portieren
Möhbelstofte
Teppiche

emptieblt

H C Weddy Pöniechke

Feinſtes garautirt reines

Sehweineſehmalz
a Pfund 62 Pfg

ausgezeichnete Butter
zum Vacken

F H Krause Gr Ulrichſtraße 24
Gasmotorenfabrik W Hees

c Magdeburg Sudenburg
I Hees neuer Patent Gasmotor Modell 1890

Ueber 3000 Exemplare meiner Konſtruktionen im
Betriebe

W d h 837 er Derasverbrauch el hteſte ubetriebſetzung und zuvere läſſigſter Gang Keine Wartung während des Betrieboes
Proſpekte und Zeugniſſe auf Wunſch

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Emptenhle in grosser Auswahl

Rouleauxstoffe

S Dahwärzthiehe Privatklinik

17 März

Christ
Großer Ausverkauf

Gebr Kroppenstaädlt
Große Märkerſtraße r 4

Wegen Umzug verkaufen unſer reichhältiges Lager von nur gediegenen

WMöbel und Polsterwaaren
zu herabgeſetzten Preiſen und bietet ſich daher dem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die günſtigſte Gelegenheit
zum Einkauf von wirklich reell und gut gearbeiteten Möbeln

irma zu achtenBitten genau auf unſere
Von Mitte März im Rathskeller Neuban

Schneider K Haase
größtes Spezialgeſchäft für unr garnirte Hüte

empfehlen in

reichhaltigster Auswahl
garmirte Damen u Lincer Hüte

in geſchmackvoller Ausführung

zu bekannt billigſten Preiſen
Trauer ünüüt e ſtets vorräthig

Nr 65

Halle a 8
Gr Steinstr 13

Vitragen u Spitzen
créème und Weiss

den nenesten Dessins

Konkurs waaren Ausverkauf
Die aus der O Schröder ſchen Konkursmafſe herſtammenden Schuhwaaren beſtehend aus Herren

Damen und Kinderſtiefeln Filzpantoffeln und Schuhen ſollen ſchleunigſt im Einzelnen zu ſehr billigen Preiſen

Geiststr 46 Geiststr 46 Geiststr 46
JDaßire Wunclserkincser

erzieht man mit

Carl Koch s
Nährzwiebach

Derſelbe bildet den Kindern ge
ſundes Blut ſtarken Knochenbau
und ſchützt vor den Kinderkrank

täglich 112 1 Uhr Behandlung für
Uubemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne ete gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a/S Geiststr 23 Etage rechts

Polſterarbeiten
aller Art fertigt in und außer dem Hauſe
billigſt A Krause Fleiſchergaſſe 14

m rStockmode a J Tr Packeten zu Wende
1 S v n g in d heeHochmodern i Carl Koch s

ſind Spazierſtöcke mit Horn Hirſch
horn u Hippopotamusgriffeni Jch empfehle Stöcke mit Horn

z griffen von 0,75 Mk an Hirſch z
horugriffen von 1,75 Mk an
Hippopotamus von 5 Mk an

i Beliebt ſindz Papierſtöcke von 0,50 1,75 Mk
Lederſtöcke v 1,50 3,00 Ochſen
ziemer von 1,00 Mk an

Fabrik hygieniſcher Nährmittel Herrenſtraße 1
und bei Helmbold Co Leipzigerſtraße

Prnst Jeontaseh Lriveiaerſtraße P A Patsa Gr UlrichſtraßeH Quaritseh iora Dro erie G Osswaläd Geiſtſtraße
A Pietseh Firma Seblüter 8öhne R Sachse am Friedrichsplatz

Merſeburgerſtraße Drogerio Leonbardt Reilſtraße
Steinbaoh s Adler Drogerie Königſtr J R Strässner Bernburgerſtraße
Schult Libusch Magdeburgerſtraße Gebr Kircheisen am botan Garten
Prans Zinke Wuchererſtraße B Walther Nachf Steinweg
Roskoden Co Gr Steinſtraße F W Glaeser Gr Klausſtraße
Noak Lorenz Gr Steinſtraße A Reichardt jun Giebichenſtein
Georg Uber Schlüter s Nachf Steinſtr Polix Sioli Giebichenſtein
Wiedero s Nachf am Markt

Thomann s Cement Dachplatten
D R P 49238

Patente in allen Läudern 40 Fabriken in Deutſchland
Vorzüge eines mit Thomann s Cement Dachplatten eingedeckten Daches

Außerordentliche Leichtigkeit im Gewicht 38 Ko pro DMeter unbe
dingte Sicherheit gegen Regen Schnee Ruß n Flugaſche Beförderung
des Cuſtwechſels und architektoniſche Wirkſamkeit Einſachheit in der
Berkegung und Fortſallen der Reparaturen Eindeckung von geſchmack
vollen Figuren und enorme WBilligkeit

Bei der Drüfung von Thomann s Cement Dachplalten durch die Köni liche
Prüſungsſtation für Vaumakterialien zu Berlin ſind hinſichtlich Zruchfeſtigkeit
und Waſſerdurchläſſigkeit die günſtigſten Reſultate erzielt worden

Muſterſendungen KoſtenAnſchläge Proſpekte Muſterbücher für Figurendächer
und Auszüge aus dem Protokoll der Königl Prüfungsſtation erfolgen durch die

Halleſche Cement Dachplatten Fabrik
Karl Thomunn in Halle a S

III

Jür SHanöwerker
Contobücher

Aug Weddy Feipzigerſtraße 22

Elegante Muſter
enthält mein Sortiment von

T Stahlſtöcken Deà Stück 50 Pfg

z Größte Auswahl

1

in n ausländ Naturſtöcke
einpfiehlt billigſt

Ernst Karras jun
Leipzixerstrasse 4

G ZZäääZ2äZBernſteinfußbodenlack
m Farbe à Pfd 75 Pfg

bei Georg Zeising Kleinſchmieden
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

W C Zeppels
r hend ern Geiſtſtr

einpfiehlt ſeine dauerhaft gearbeit
Möbel und Polſterwaaren

tXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

e MusikKnaben achtbarer Eltern welche Luſt
haben die Muſik zu erlernen und eine
gute Lehre ſowie gute Behandlung ſuchen
finden jederzeit gute und unentgeltliche
Aufnahme

Leppin Stadtmuſikdirektor

Bad Bibra b Naumburg S

aAlföld
Actien

9 Augsbu
9 Barlett
4 Bayeris

leihe
5 Brauns

daus l
V Seri

6 Brauns
Anleihe

7 Budape
8 Congo5 Crédit

45 Pfa
10 Donau
1 Erste

Actien
19 Gewer

Aache
19 Graz

und Be
14 Hambu

leihe e
15 Hohän

Credit
16 Innsbri
17 Krakar
18 Laibac
19 Lauen
20 Luxem

und I
Prinz
Luxem
lehen

29 Neckle
schaftl
Pfandt

23 Meckle
Staats

24 Norwe
leihe

25 Oletzk
26 Oester

Boden
Prämi
I Emi
Oester
Monta
Priorit

29 Oester
bahn

29 Oester
bahn

30 Oester
von 18

33 Pilsen
42 Eis
versch

34 Reuss
briefe

35 Rössel
36 Russis

leihe

38 Sachs
Anlei

39 Sächs
Oblig

40 Schae
41 Unga

Verei
Anlei

42 Unga
bank

Actien
1 Juli 18
n

2 Au
Prämienz
Zahlbar

8pa
Am 1

23 3
858 914
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